
in Ymerika landeten Ohon ım Gommer 8S(4 DIE e3eT Neennoniten,
DIE 11CH nach DU Jaltota wanDdten. ir en 1E DOTL allem Den größten
Semeinden DDON oreeman, alem unD alem-- 3101, WIieDdergefunNDen. \lber DIE
Ynkuntt DEr Semeinde Kotojutfa berichtet UunNs DEr Hon erwahnte Henftein
Gie famen uUber VBeabody, $anjas, DIE Segend DDN COUNDLIDGE, Kanjas,
IDDO \lg zunach{t CINE Semeinde Horlnungsfeld grunDdeten Mus IHr entitanden
almahlic als WwWeiltere Semeinden Diejer SLunppe Wretty USrairie 1554), CDden
(1599), ethan! UunDd 510 (1929) bei Kingman, inı Hurns 1944),
AYul CC Vherlon R Itarf DDON IHT beitimmt UE DIE SemeinDde IL
Chrijtian bei Neoundridage.

on Den Weltpreußen fam DIE Semeinde Niichalin ezember 15(4
eabody, Kanlas, an / 1888! WCArZ 1875 grunDdefen 1e DDN Hier AUS DIE Sp-

meinDde nadenberg, 15 km OftLich DON Yiewton, Kanfas lm 1905 30Q IN
beträchtlicher —  OR nach Gasfatdhewan, Kanada, Semeinde YeorDditern
bei rate unDd Sanigan ent|tand,

m \OLimmiten ELGING DEr YOGeEr Sruppe, DIE nach ehr E|OMWEL-
er UÜberfahrt „DeIONDETS unDd ungebildet” mıtten 3081 Nsinter, (alten
ganuar 1875, DoOnN Der Santa e zlorvence, Kan]as, abgeje WDULDE unDd
DON DEr YNoard Suardians, DIE HBetreuung DEr Cinvanderer gegrunDdet
wmorden av DEer|OTGt Werden mußte riltian vr  0 DEem genannfen
Gammelwert DDN Krahn, 44.) obilas Unrtuh, ir 2ÜDHTLET, ar on
bald nach DEr Ynkunft —  o ind Dann auch 99 wenigiten g{chLojjen e
lieben zn Kan]as grunDdeften LE „DBergthal” bei Vawnee D nordiweltlich
DOT  x Hutchinfon, uUunDd „Emanuel” be Canfon, nordoftlich DON Hutchinfon..
an IchLojen fich Den. Itrengen Holdemans (Church SoD ChHrift IC  2N-
nonite)*Üfl/ mande DEn 1 Ließlich ehenfalls nach ©] Hafkota, Semeinde
„Hriedensbhurg” bei ”Yoon

um GgANZEN hat Nan Den Cindruck, daß DIE Wolbhynier Kanlas UunNDd ın
DU )akfota nı  Hf GEMNGEN FYeil DET Cinwanderer DON 1874 Uberhaupt
ausmachen unDd 10 TUr Ymerita DeloNDderer Bedeutung geworden 11nD

unjet StICODENSZEWNGULS
Non D OO0 DA

Xorfrag gehalten anläßlich OEr Ronjeren3 DEr njAlzijch en J]ltennoniten
ın u am duni 1955; Abdruck UU$S «IIEr Niennonit“ ir 12/1955

zn Dielem geitellten ema 1InD PINE eNge gziehungen PNi-
hHalten SCinmal {InDd DIT angelprochen auf DIE Hijtoriche DHeurteilung DEL
Yaufgefinnten ODET YWeiennoniten als zLieDeNSTILHE Yian |1DLICHE DDOM „&  ‚=}
DEr Wiennoniten Dann ıf iı ma unteritellt, daß Die HLIEDLENSZEUGNIS
QUET DULCH alle mennonifiden Sruppen Hindurchgeht, enn S i DIE Yiede
DDN unlerem HLIEDENSZEUGNIS Gchließlich Al Darın unentmicelt enthalten DIE
Dahinteritehende 1  1  e D3 tHeOL0G1| He DHegrundung DIeICS
Zeugnijjes DPS FLILDENS zn DEr FTat a  en DIie Neiennoniten In DEr Yelt
10)



DON Yntfang an YUr den LeDdeN unDd Den .Q‘tieg Optiert, {o büxfen MDr
einmal allerdings Dorläufig agen Havon, Daß Im andel DEr Selhichte
PLDOA DDm 19 d  undert ab ıIn Cutopa DIEe IrUDer l1emlich einhellige Sinte
{1CH teilweile aufgeipalten hat In verfchiedene Yiebenlinien, it Im ema 3-
Ach|t nicht DIE eDde Ylr Werden aber gegebener DATAUT fommg4r;.

an vechnet Die Yhennoniten ıIn der YaNnzZen Ylelt zu Den Hiftorifchen
Ariedensfkirchen. ÖDr Yiotum 00L Den LiedeNn atiert auUsS DEr Htejormationszelt
unDd fann Zr AUT irdengeichichtlich begriffen Werden Die Zaufgefinnten
\InD Ja, WE Heute algemein an  Nn W1ILD, en Rind NICHt DPS al-
[CLS, oNDdern Der Keformation. Öhre eigenen gedanien eBen DIE Crgebnijje
DEY Yteformation DOTAUS —  9 find ohne 1ej2 nicht 0 dentfen Has altelte De-
Lenntn!  S DDON Schleitheim QUS Dem T927 beginnt eigentümlicherweife
gleich bei DEr rage DET Yaufe Aas fönnte auffalen, Nian Olgert aber
AaUS diefem Hehlen, Daß INan nıcht TUr nofig YanD, eIGENS Darüber zu |DTE-
ODHen, wWeil InNaAanNn iCch ıIn Ddiejen Mrtitfeln mit DEr gejamten Neformation ın Cin-
ang[ DaAs frg auch wirflich au ennn Im Sefamtbeitand taufer
Befenntnijje, DIE ]Ja alle 6ibLiCH Orientiert 11ND, HnD DEr erite unDd DEr zweite
Slaubensartifel ohHne IDZ21LeresS enthalten. Wian braucht NUL eIDA an DIE
Gchriften Yeienno Simons 3 Dentfen ODDEr Zeugnijje au Oberdeutichland
DIE AUsS Den Yiiederlanden &S W1ILD alıo In Den Yrtiteln DDN Schleitheim ganz
Dewußt DeT erite unDd DEr 3weilte aubensartitfel als efannt und gültig an-
GENOMMEN., &CS DILED HUL DDON Den rüfeln gelprochen, DIE DDON Den allgemei-

Orijtlichen rtifeln, DIE ıIn DEY YNeformation Seltung hHatten, abweichen.
OArTAUS geht aber HETDOT, DAaß Die Zaufgefinnten an Der Yieformation

allerlei Auszuleßen a  en 18 ND e1in Rind DET Yieformation, DE LOr
Ylanftfe eulich Jagte, enn auch e1INn eigenwilliges KRind ir Iugen Inzu, fie
InDd ein (ritiCh veranlagtes e  ind .  o  G Gtoßfraft TEr Sritit geh iın Der]d)IE-
Dener ichtung, aber zunächtt au f dDen Kern,  a DAS (utherifche ULINZIp DEr YNecht-
yjertigung. AUS Dem Slauben Aierke Gie vbermijjen beim Kirchenvolt
eiINe HLucht QUS dielem Nechtfertigungsalauben. Und ıe ÖI Urfache
DIe1eS NMiangels ın DEr Anlage DIE|eS nNZIp Jelbit Gle Jagen U eilpiel:
YNit Dem Yechtfertigungsglauben „haben lie Dem gemeinen Yiolfe eine Sur U£*
Tmet unDd Dem zleitch In allen Sreueln einNe e1ite Gtraße gemacht Yuhmen
Y1ch al1o DEr Suttat Chriffl ın ihvem vollen unDd aben nicht acht auf
Das er DPS Herın  M Hannn üben eine DerltaArkte X  T  ritit DET US-
legungsfunift DEr Netormatoven. dene legten Die gleidhfam ın Mus-
ab AuUS, während Nle, Die ZAUFeL, DIE als Sanzes auslegen. Das ang
wohl zulammen mıf dDem Quellort DES Cntitehens DEr Neformation In DET
Siaubensno eINLES einzelnen NMienfchen, DPS Dr YWiartin Xuther, DEPT ıIn DEr
Schrift DIE X Döjung DDON DIiejer S  >  Df JanDd unDd diejen Sefichtspunkt berall
anwanDdfe SE Zaufgefinnten famen nicht IO ehr DON eINETr perfönlichen YCDt-
lage ZUTL Hibel, ‚ondern DEr Yibel Her entdeckten \le DIE Yiotlage DET
Kirch Yefannt Al ja IHre Wurdigung DES DDON Xuther verfemten gafobus-
Breiefes als gingt Itrohernen @piftefl[. SS 'ut reilich Hier die LAGE, ob OE



Zaufer nicht auch iHrerjelts Xieblingsitellen DEr Hatten Gie hHatten
HE, ZUM eilpie IHre Yiorliebe UL DIE Bergpredigt HernNer übten 12 RAritit
an DE BHildung DEr NEUEN evangelilchen $irche, auch MiIEederum DOM Yieuen
Zeitament aus geleitet Gie mandtien 11CH YEGEN DIE Yaulcdhal- ODer o1lf$s-
DDET S andestkirche zu Suniten DPS Qust  Blichen S e1tbildes eHter Semein-
Den nach apoltolichem Yorbild, UunD Damıt In inre RArititk DAS GANZE Ub-
el attliche Sefüge DPS Wieittelalters aır Dem 12 DA Worhandenjein DPS
100 COTDUS Oritianum (Dden Oriltlichen Se]amttorper) leugneten UnDd 10 al
erite DAS Oriutliche endlan rage telten

&}  e WwWaren aber nıCHt Rritifer DEr Helormation, onNDdern 1E a  en
38088 auch iHrerjeits poNkiven DHeltrag geleiltet ZzuUT Hildung DDN SemeinDde
ODDEr auch 1r Während Suther DAS ilD DE Semeinde eDenta DOT-
Owebte, PL {1CH aber nicht eiraufe, CS zu verwirklichen, gil iIHm „DIEL Ver-
\onen DAaZU ehlten gingen \ne 1oTort an Die Verwirklichung DEr Semeinde.
S Al erftaunlich zu beobachten, mIe DEr Quelort DE Zaufgefinntengemeinden
ZUrich unD DWILON ALS PINEL Crwedungsbewegung BHlantfe HerAaAuUS-

unDd WIe Yich gaANz DON Jelbit Semeinde 1ldet, OHne Gtüßgen DDN außen
und ohne AKommando DON ILgenD IM —  9 UnDd DonN iHtem DEr (Sp-
mMmeiInDde Hun beitimmt {1C0 innen DAS DEr Wieltmirklichkeit DEr Sotftes
&S U 211 großartig ein)eiiger MNulLIß Diejer Yirklichkeit Hennn DAaS 3il
DE Semeinde beltimmt DonN 1CH ıl auch Y3ild unDd Irteil Uber ÖIE Yiselt DET
OHIUNG unD DLS Gtaates GD 11B£ al1o DEr eigentliche Clan DEr ZAaufer-
bEWEOUNG 308 Öritten Sliaubensartitel Yn inm aus U alles PNIWwWOLTEN

AS hHat welffragende olgen 0r Hem DETDEN Semeinde Un Neich
Sott  PS gebraucht, DE \  DEN Gcohriften YNeenno &“  —  MONS  )  C  G  9 Dier-
VOrgehHt —  Q Semeinde Chrifti ıUL mehr HUL OILUND TUr Die Scharen
DPS Ne1ches Sottes, 12 UE DAS beginnende g1cCh Sottes Jelbit on Da
WILD Han DOCH auch en vehen, DIE zu DEr UÜberfpiBung D3ZW Verkehrung
DIe|eS Semeindegedaniens ıIn DEr revolutiondren Srupne DEr YUsiedertaufer
uhren Das bedeutet VeLNET, DaAß DEr Semeindebegriff DPY zZaufgelinnten eND-
Zeitlich Qusgerichtet Yiederum a  en 1E Yebengedanken DEr R10L-
mation ın ren Hauptkanal geleitet, Denn auch Xuther Cschatologe MNus
Dem eschatologilcdhen Yberbau rheben \1CH) Der  1eDENE wefentliche Weomente,
DIE zZUum er tANDNIS DEr taufgelinnten SGemeindebildung wefentlich IIn 1N-
mal erlteht Nan DDON Da 1e1E außerite HOringlichkeit, DIE bei Ihrem Yiert
DIE Hand &CS i DEL endzeitliche tbegrift, DEr Hier maßgebend ID1ILD
e ache DeS $DNIGS hat &S 1ile r  A N! DEr eSchatologifche Sualitäts-
Degrif} Yenn Semeinde Verwirkl Hf W1LD, Dann Werden Niaßitabe an-
gelegt an sr  un  Va Semeinde E Ohleitheimer rtifel prechen Ja aucCh DOnN
DEPT „Volfommenheit HEL, 112 WILD NocCh geltuüßt ur DIEe en{O-
werdungslehte DeS Yienno Gimons, DEr gejagt hHat, Daß Chriftus nicht AuUsS
Yearia geboren Ut, NMiaria alio wenigitens ZUT Yiutter gehabt hHaft, oNDdern in
Yearia geWOILDeN ilt und ıgleichfam DEDET natürlichen Vater NoCh naturliche
Neutter gehabt hat Yian fann in täuferifchen S)uellen D  —  er nach Dberdeut{ch-
lanDd verfolgen, WIie Diefe eentchwerdungslehre Weitergewirkt Hat



As „HLLDLENSZEUGNIS DEr Zaufer ıf zunach!t eDenta antithetifc)
gelegt Segen|aß AauUS &S 1 Den ervlten dahrhunderten e1IN
SLUGNIS Den {L120, UunDd 3WAL Al dDiejes ZeUgNIS Den altelten Quellen-
)Itucden )einerjelfs noCh nicht glei  am emMAaN3Z1PIELL, \onDdern MLLE eIN DHeltand-
te1il DPS Wejensbildes DET Semeinde {I111 ggen|a d Wetensbilde DPT
e Semeinde geht LL m1 Waiten DPS e beS, DIL Yiselt geht NL Warlten
DLES el atio Hutter Heißt einmal Yisir haben auch fein
ei)jerlich Waften, PeY DIE noch DIXEN, Da Jedermann wohl 1Q unDd am

LAg ıf zn Jumma un{jer DPLEDIGE, LeDEN, eben unDd manDdel L, daß DILr in
(Sotftes warheit unDd gerechtigfeit rIDdlich UunD leben als DIE Da nach-
DOLger NL Qlls a DIejer Antifriegsgeilt DEr Zaufer DET eriten Helten AUS
Dem Segenbild ZzZuUT Ylselt herauswachtt, 10 Ur PL auch ıNn diejer oLm noch L1n
eigentlich Oritliches Vrogramm, oNdern Diel tIeTer noch Oriftliche Xebens-
AUßELUNG al}o \olche, als e1Nn DU DPS Nieiches Hriltd unDd als e1IN YntityHpus

DIE Yiselt OCr auf DAS WFLLLDLNSZEUGNIS angewanDdt, 10 LO DIe|CS
DIeT eriten el Dargeltellt uUrch DIE \nedjame Semeinde elbit als 1NeS

SLDdesS 888 DET VYolkfommenheit Id! &in beliebter MAusdruc UL Den 3U-
Jjammenbang DDON Yntikriegscharakter unDd FLIEDENSZLEUGNIS Al D1Ip Selaenheit,
&3  S  —  F n DeiOoNDeErS ın Den ııNfen DET Hutterichen Y3ruder e INE Gtelle hHat Yoenn

ill, fann Diejen geiff DEr Selajenhei Dielleicht al YIDr-
Läufer DET )pateren Wehrlofigkeit nehbmen. MAMuch DIE Selaenheit ı mehr als
negatives SeUgnis zu beurteilen Denn als DOjLLIVES De23zUg auf Den
HeLiedensgedanken

Die Zaufer haben emnach als erite iın DEr Kirdhengefchichte DIE rage
aufgerollt: E Kirchen unDd DEr eg Glie haben gejehen, DaAß DIE Kirchen
CIM CIGENLS Irteil über Den egen mu}  =r  2Nn, DAsS DDn Dem Itaatlich--ge-
ichen Irteil unDd HBrauch {1ch unter{cheidet. Sie fonnten bis hHeute nicht
ein|timmen 2in )elbitverftändliches Mieitmachen un 199 (riegerilhen DIUN-
GeN internationaler Verwicdlungen. a  er auch Hr TADILA PITVEeLT hHiftorifchen
eiedenskirche.

Cine geilbare Seltalt befommt Da LIEDLNSZEUGNIS Ur eine Ynwen-
DUNG auf DAS Verhältnis DPS Staates ZUT Kirche, deutlicher gelagt, auf DIEe
Übergriffe DEr Öbrigfeiten Ne nliegen DEr SGemeinde, nNocCh deutlicher g‚.
Jagt, biei Dem Yerfahren DEr damaligen ehHorden, DIE Zaufgelinnten mf
HEeUET unDd Gchwert. 0 verfolgen. Yienno —s  MONS  49 Leat ar Den zinger darauf,
DaRß In gel  ıen en nich mit weltlicher YMeacht eingreifen fann.
&Cr n DIE Öbrigfeiten unDd —  —  Va 1r DDOT olchen Übergriffen unDd tleht
lie an $  m Yeamen Sottes, nicht Deiter unfOuldig Zlut zu vergießen aAsS
e DOcCh NL aAnNdeven Yorten Den Zaufgefinnten ıer glehen 10, Daß
AuUsS DEr 9}  z  €D DE  S CIGENEN algemeiner Iundja DON großer
Zragweite Herauswächft JJ  <1it diejer Warnung, geiftliches )tegiment elt-
em nicht zu vermifchen, ıf [44) e1IN UÜbergang x  u DOM Yiegativen
ZUurx pofitiven Wurdigung DeS LieEdensgedanfken. Damıit erit hat Da täufer1{che
HLIEDENSZEUGNIS Programmafilche DVBedeukung fur DIE ufunft Die Yäufer
1InDd feine großen ZhHeologen geweijen. Ylber e haben eINS Y anderen DOTAUS
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gehabt. —  %9 en das Cvangelium aué3u[éßen >berf u‘cf)t. UnDd 12 abden DAS
MIrklich nicht NUurL ın pietit Her 28  ranfung e ucht, mehr ODET WEeNIGEL
ıIn DET Sflege DPS eigenen aubens, IonDdern )1e haben AS alles als PINEeEN
Yuftrag verltanden, DE ihnen anverirauft VDOrDenN ır Go UnNns ja hHeute
noch DAS 11D 4  JeNeT DON Sand zU an itrenNDden Heimatlojen unDd verfolgten
Zaufer DOT ugen, un auch D1IE Se|dhic  reibung fonnte Y1ch DEr Wirkung
Dieles unDd DEVEL, DIE mwillig [LUgEN, nıcht entziehen. Wilhelm Niehl
bat ıIn Jeiner Yionelle „ANMitein Mecht” lele beiden Ylelten gegenubergeltellt:
E Wielt, DIE auf 19L e C DOCHf UunDd DIe. ANDdeETE Welt, DIE In IN LEr Shuß
[ofigfeit oCch geldhußter U als Jene und zuleßt Den OÖieg Davontkragt aQuch Im
Irteil DPTr Segenieite.

Der tauferilche riedensgedanfke (Antifriegsgedanfe) Al alio L£LAUSGEL-
wachten QauUs DEem 110 DDN DEr „vreinen Semeinde ohne olecden UunDd Hunzeln
Sr e 1CH DAr als IN U roteit gEeEGEeN DAS gjen unDd 1E Seitalt diejer

unDd iHre Cr fann 1CH HNUTL Derwirklichen Im NUCZUGg AUS DE
Yiselt in DIE Semeinde Hınein CS i elehen UNIeTr eiINem Iet3tgn Ainelt,
Dem ggen{a Sott unDd Satan

ml nun Ddes weiteren nicht eDenNTO austührlich auf Den Hitori
Cntwidlungsgang Im eiedensgedanken DPS ZAufertums eingehen. Das DULDE
Diel zuU e1it yuhren Jmmerbhin ı Die Cntwidlung DE Lledensgedanfens ım
E unDd Yur unjere GANZE rageftellung njofern ehr bemert-
(enswert, als OlyenDar erit In dDiejen \pateren gahrhunderten DEr Eg DE
Wehrlotjigieit, DIE DL ihn hHeute verltehen, ausgebildet WOrDeN f Sobiel ich
In Nugenblick fann, mmen YQdorf unDd DHegrit wehrLos ZUmM er]ten-
nal au{ em Sıftelblatt CS eiartyrer-OGpiegels DOn DOr. Die Sache [Lel-
1ch, DIP geht, . mwar Ohon Da &Cine orm Al Ja DIE HÄufig
HUL einNe öulammenta)]ung DDN bereits DHeitehendem (Wieenno S  —  MONS  9 jagt
u00 dEM Yitelblatt ent|prechen nicht eHLLOYE Chrilten, ONDdern ellenDdige CHL-
ten) Yber auch Im 1 YdahrhunDdert noch W1IrD DLY yeieEdDeNSgedDaANKE als e1in
Feil unDd olgerung DPS Semeindegedanfens angejehen. UcCh fann DAS Hler nıcht
Wwelter entwideln, aber mit DEr Heit \Itoßen IDIE quf andere Cinflüuhe hei DET Xe-
GErÜNDUNG dDes ZHriedensgedanfens. on an her machen \1ch allgemeine
Heititromungen bemerkbar, DIE Den HLiEdDeENSgeEdDankeN au c DonN Seiten HILo10-
hildhen achdenkens, DEr Yeaturrechtsiehre, beeinfluNen. DaAsS andert {Lel-
Lich DEr Sachlage als \olcher noCh nichts bemertlich, afggr PS tritt e1In AWechjel
ın DEr Stimmung DOT, unDd Zeigen |1C0 DON hall aus g{ehen In DEr mennon1ıti-
\cen Selbftbeurteilung zu diejem Kroblem auch gewi)je \Omwache OÖtellen in
DEPY DBegLUndung. em großeren Nahmen, 325 Uüber DAaAsS Verhältnis DPS
Cehrijten ZUM aaft, WDILD ıIn einem holländifchen Katechismus (283 gelagt,
E  S it fein DHerehl DoN Sott, alle Neenichen müßten OÖbrigfeit Jein; Denn
WEr Dann noch Untertan jein 1e)2g eLDAS IO Lau-1pi8gTinNDdiIge YMYntvort t
DOCH wmohl feine X5öjung DLS TODIEMS, SeraDde, wenn DIEL Hegrundungen GEHEN
dDen eg ausführlicher werden, ItOßt INan dabei Quf Diele HLAgen, DIE UDrg
Dleiben. Das fommt Ddaher, Daß DIEL Niethode bei dDer Qluäylegung DEr Gchrift
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DEr Ga0E hicßt angemejfen UE &SS f CINE é)lRetfyobé; DIE {lg Heute auch teil-
weifle nod) geubt WILD, 1000 einzelnen BHibelitellen Folgerungen zu ziehen, ohne
aneben e andern zu eDenLen ber O12 USLAXIS DEr MWehrlofigkeit war auch
ın diejem gahrhundert nNoChH ziemlich einhellig. m 1719 \tellte DIE
o  gl iltona DIE SIIENET eiINe Yntrage gireits Dankfagung beim $Sottes-
dienit wegen eINES Oileges DPS danilcden KDönNigs DYie iener beichlojjen 1ol-
genNDde Yntwvort Gie WDUTDEN m1t wenigen Yoorten Sott ım Kirdhengebet aTtUr
anfen, DAR PL Geine [önigliche qeltä In D  in unD Sejundheit In DE
e]iden? zurücgeführt hHabe SS DULDE aber abgelehnt, ausdrüclich TUr Dien
Öleg danfen LNES MAg als eilpie TUr Diele gelten. Cine Nuflocerung DEr
Aehrlofigkeit in Curopa gefchah DIE “SeNDEe DOM 15 ZUM 19 Jahrhundert,
UunND ZWALr AUS Den SGemeindegebieten hHer, DIE {1CH wirtichaftlich und ulturell
an hHre mgebung „angepaßt  A haften 9000 in Holland unDd Im Kheinland Yo-
Tannt U IE Schilderung aus KrefelD, Daß DIE Jungen Seute eben 10 iDIE ihre
Kameraden iNren Xandesherrn Hoch 3 HOB m1t Ddem Geitengewehr eN-
reiten wollten. HÖiejer WVorfall f mehr als PINe Mnefdote Cr 3eigt uns Den
grund{aßlichen Umiewung, Den DEr Sedante DEL Wehrlofigfeit UunND DPS yıie-
DENS either GENOÖOTMMMEN hat er m  ung geht nicht DDOM Heiedensgedanken
als Joldhem AUS, ONDdern AaUusS dem welten men DEr Yeubelinnung auf DAS
Werhaltnis DON Semeinde unDd elt. Der reine Schidfalstweg DEr Niennoniten
In Curona, beionNDers ım 5ulammenhang m1t NeN Dielen Heruhrungen ZUT unı
welt uUunDd Kulfur, auch zU anderen KonfeNionen unDd ihrem BHefenntnisitanod,
haben dielen m  ung Bewirtt. —  C  Q YWiennoniten entdecen DIE Verantwortung
YUr 1e]2 Ylselt Sie jangen U, 1005 nicht UT in ggen]|a ZUuT Ylelt zu jtellen,
ondern ent]pvechen DEr Hoppelbedeutung DES biblilchen Ylortes Yur D1IE Ylelt
JeTADde Den ur Sotte  S  I an DIE glt 3u verltehen. Das ur/prüngliche Le-
DENSZEUGNIS pL Zaufer annte INg Yntmwvort nl MNus Jeiner enNDd-
zeitlichen eschafologifcdhen Sicht Heraus vbernachläftigte 1ej2€ Sottes,
weil JeMme Yelt ım Kommen U DA eine eigene udie WEeLT, ZU unftier-
uchen,[ einzelnen Yiotive diejen Umfhmung hHerbeitüuhrten.

JRr m  ung LÄäßt 11CH au 10 beichreiben, DAaP WL DIie Ynliegen DeS
erlten Slaubensartifels WILDET ntdeckt aDen, nämlich DIE Zatjache, aß niıcht
ILLLEL ÖIE erLölte Yelt Spottes Yelt E, oNDdern auch ODn DIE gelhaffene
erlöfte 1er 219 CS \1cCh, Daß auch ein Chrilt den erlten Stiaubensartitel
nNocCh braucht an DALY ihn nicht. Uber|pringen. Hıier racht S {ich DOch, daß
DEr tauferilche Srundanjaß wenigitens In DEn gedruct Dorliegenden Aaupf-
zeugnijjen DEr Unfangszeit einen großen angel aufweilt. an lann eben
einfad) nicht eine Dogmatilche SGrundaustiage über DIEe Semeinde q  teich m  $  t
Den Cinzelanliegen TUr DIE Semeinde beginnen. it anderen Yorten: Yian
DALT den erlten (und zweiten) Sliaubensartitfe nicht einfach UÜber|pringen,
on geht HAn amı Yollgehalt evangelilcher Xehrüberzeugung Yorbei Hennn
auch dIE Semeinde vefrutiert {11CH Ja leßten PS auUs DPT Ylelt Jelber. Yienn

an DIE Semeinde gnit, darf Nan die Seltalt DEr DpfuUNG ın ihren
Ördnungen unDd ufgaben nicht vergejjen. Heshalb e reiCcht auch in eNET be-
annten Aufzählung In den Tülfeln DDON Schleitheim e1in 1o1Hes Durch-
eINANDder. DHenn WenNn DOrt als e pie T ein _@f)rii t zUu meiden f)fltr

15



\olgenDde Helege angefuhrt werden „Mlle papitlichen unDd widerpapitlichen
]! evangelilhHen) SGottesdienite, AWirtshaujer, Hurgichatften unDd Yierbindun-
GeN DES Unglaubens 10 erfennt un|dwer, DAaß hIier eLDAS nicht \timmt
Hennn fann Heim beiten Yisillen PINEeN evangelitchen Sottesdienit nich
auf DIE gleiche ure en NL PINEIN Viirtshaus &CS Al nebenbel emeritt
hier auch noch PIN IDE1IDELTET zirrtium verborgen 1eJ2 Yneinanderreihung
Ze1GT, DAR 1E GcoOleitheimer Mrtitel (mwie auch ANDere Zugni} Den Beguift
DPT Ylselt QqUANTILALLD yajıen AaAs Al unmöglich E Yoelt 1 6ibliichen Ginne
\f e1n Sualitatsbeguifft, DEPT Heguff PINEeT d beitimmten BHelhattenheit

1212 VBerwe  ung geht Den Cnfeln mandmal NoCh na er tehen,
DIE on gejagt, gufe in diejer Hınficht in m  ung Drin $Yisir
aben unjere Nurgabe DIeler wirkflichen Yiselt ntdeckt

Chbhen DAS 11L geltellfe hema jelber Deutet DArAUT Hın, Heißt
unjer WLIEDENSZEUGNIS amı Al DOCh KINE Verwirklichung DIEILS FLEDLENS-
eugnijj}es LgenDd PINET beitimmten an  aubaren unDd fontrollierbaren
OLM gedacht unDd DDOT Ilem Darın unteritellt, Daß DIejeS HLILEDLNSZEUGNIS
ela  [} LolitiLves jein muß un nicht P{DAS )CLgaALIVES SYWCIt Dem bloßen
AHUCZUG auUs DEr Ylselt UT S nıch gefan Ylienn aber Damit nicht gefan UL,
10 010 DALAUS, dDaß in diejem ZFLIEDLNSZLUGNIS PLIDAS ZUMm MYusdru ([om-
NEeN muß, WAaAs OCh ILgenD PINET g112 3 U Sunfiten Diejer Ycelt

InDd DAS UL au Ch DIE ıC DE Ganz prakfilchen Zatigfeit,
DIE nach dDem Criten unDd erit recht nach Dem öweiten Weltirieg DLS Z dah
Hunderfs DON Den Kriegsdien|tvberweigerern MYmeritas ZUELIL unDd Dann auch
Curopas geleittef 1rD dDem 190 Crlaßdien YNurbau DON zeritörten
Wohnungen, Kirchen, Heimen uU|m ıltelen DDON Giedlungen TUr Yeen-
\chen, Deren Schicjal gigentlich KLiIegS- uUunDd Yiachkriegsichicfal L, Wohn-
Hütten TUr Heimatlofe ODEeT ausgebombte Meentchen

zyreilich it Diejer Ganz beitimmte Kanal, in Den DAs FLILDENSZEUONIS
eben nach Kriegen geleitet WiLD, nich DIiEe eINZ10E OLM, In DEr PS 1005 erfüllen
fann, J0, nicht einmal DIE Ö 250LM), in DET PS \1CH erfüulen )oll Yut DIe{eS

Verden DIE 3wWel Geiten AuUsS gebracht: Yon Uunjerer EIGENEN \ber-
lieferung unDd Seiten DeS Staates her, DEPT diejen ıaBß- D  d  w HLLEDLENS-
Dienit DEr E  trolle ghalfen mıl er GStaat behält 1 1CH Ja DAS Necht
DOL, Dden KriegsSdien|tVerweigerer au ] 273 unDd —  Peren  C zZu DeUT Hamıit
unter|tellt CL, daß e1iINn Kriegsdien|tVerweigerver en{ch UL, Dejlen GANZEL
@haratter entiprechen geformt it, daß CL feinen YUSiderlpruch In 1Ch (TAOL,
einma[l \redjam unDd beid{am unDd DAS ANDdere Nal \treitbar unDd nfe- und
zanffuchtig zu jein S f e YeotwenDdigfkeit, In D1IE DEr Staat
1ch eitellt f12f)f‚ WwWenn EL Hier gleichtam DIie exzen Zu prufen haft, WDASs ihm
ohne WEiIteres nicht zulteht, Jondern Sott er US DEr Sachlage HerAUS
Tann mMan Jeinen NYorbehalt verltehen. Hiejer Vorbehalt fommt Ja unjeren
eigenen Überzeugungen Denn vDvenNn W, W1Ie eINgANGS gelagt, eINE
Dl Hriedenskirche 11nDd unDd ıT  al ILgeND INeTt 112 auch nNocCh heute DIL
AWehrlofigkeit ezZeuUgen wollen und POfLLID GE  ß  e edens{tifter Yein wollen
unDd Jollen, Dann mulfen Wr tat|achlich yrLieden ChHrilti nicht reden
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[onnen,  H& )onDdern IDIL mujjen ıhn ausieben aAs fann aber £DEr zunäch!t HUL

TUr 1Ch )elber IUn Öntolgedejjen brauchen IDITr als mennonıti|Che Yılten
feinen YVerdacht jeßen 1E ane unjerer DHundesrtegierung, eINE
Brüfungsfommiffion zUu eltellen Inıe DEm Nurtrag, Jeden einzelnen KUegS-
DIieNItVELWEIGETET prLUutEN auf DIE U  [4l Jeiner UÜberzeugung SIb DAS
INeTr durchfuhrbar jein W1ILD, C INg 3weilte age Ysir DELDEN alto diejer
Yrüfungskfommijjion auf Den NN LEeN SujJammenhang wilchen unjerem be-
jonderen unDd unjerem ganz allgemeinen riedensgeift hin angelprochen Yisir
fonnen nicht ANDELTES IUn als dieles Angelprochenwerden diejem zyall
DULCH Den GStaat anzuerfennen unDd anzunehmen, Denn DET Staat will UunNns

Diejem zall Ja nicht zu 1INeM DHienit WINGEN, DEr ID1IDET unjer en
i UInd IDIE aben au Ch gejehen, Daß DULCH ENEN UmıOwung DEr YNeur-
teilung DPS HeiEdeNSgedanNkens GStaat unDd Itaatliche Ördnung, Jd auch DIE
Yiselt erKultur, iInnerlich anerfannt Derden mü)en.

ach diejen Crwagungen ird auch Deutlich gewWoLDden Jein, Daß D1IP
Wehrlofigkeit” DOM Cvangelium Her nicht zu PINEeM dDogmatifchen aubens-

\aß rhoben VDeEerden fann &CS andelt Y1ch U )iıttliche, thilche CEntthei-
DUNg DPS einzelnen ılien lsir \Itehen GoOnittpunfkt ZWEIELT Yielten
(23weiten unDd OÖrıtten Slaubensartitel Ylr fönnen dem HLIEDLNSZEUGNIS
Tein DHogma machen unDd DALUM auch Teine Angelegenheit DPS Yannes
(Unruh) 4  ber DIE, DIE ihren Sewijjen ANDErS ent|heiden

yajjen DIT zulammen: njer Heutiges WLLLDLNSZEUGNIS UNier Yol-
genden allgemeinen cOhrijtlichen und bibliichen VBorausieBungen:

njer SGemeindegedantke i ohne Verfektionismus, YLel DE Utopie
DEr CIGENEN VBollendungsmöglichfeit YiSir Itehen 380| LieDeN, aber DE
aben ihn nicht
nyer Weltgedantke it nicht mehr LeIN Negaflv, DNDdern nunmehr auch
DOND geraßt. DIe bleibt nadch DIEe DOT Sottes AWelt, DIE ur Cr-
LDiung beitimmt 818
DYarum i unfere ÜE Borltelung Verhältnis Chrift und Yielt
nicht DI0ß DULCH Den Abitand Auszudrucen, Den aaı Chrilt DEr Yelt
nımmt<, )onDder auch DULCH DIE Verantwortung, DIE s  —  V w Gemeinde unDd amı
auch DEr Chrift unDd Ur DIE Yiselt hat

Harnach hHat DEr Heutige HeLiedensgedantie ım Anl HIuß ‚e  ıne Ylber:
Heferung UNgeTAahr TolgenDde YNeerfmale aufumweillen:

njer HLIEDLNSZEUGNIS il e1IN firchliches ZeUGNIS unDd fein weltanfcdhau-
UcOhes njer Hriedensgedanfke U fein 199 Bazifismus, DEr IMMEL DIEDETL
nNoCHh topifch angehaucht 1Den muß Nnjer „HLIEDENSZEUGNIS \teht nicht
unfter Dem Sefeß menfhlicdher ZLrÄUME, Jondern nier Dem gle von
Slauben, iebe und Holtnunga In Sıinne CS Cyangeliums.
&CS E alio MEeNIgEr IN Vrotelt QgEGEN s  —  Va Nielt, \ondern 11 Oriftliches
ZeUgNIS AUS DEr Siebe Hi Yur DIE Ylelt
Nas HLILDLENSZLUGNIS geht DUTCH DAS eMWIeN DES einzelnen 1  en
unbefchadet jeiner 3ugehörigfeit zU CINET Dl eiedenskirche,
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c: gehoörf DAS thilche unDd nicCht DAS dDogmatifche Sebiet (Cs ıf PINE

ÄUßeLUNG DET ©]  1  Z1 und WENIGET DPS Slaubens DIE HEZWSITDNUNG
an JOLL LSDAa AUS DEr Wehrlofigkeit UunDd POTLID AauUs DEmM WLIEDLENS-
£UGgNIiS teinen Slaubensia machen, DEr DHNE WDEILETES indenD IDATE YUrx
alle DYenn DIE 4tiebe Chrilti, aus DE P herauswaclt, fann {1CH DEY-
|Iqiedenen Gituationen ganz verlchieDden LZEeUGEN &CS gilt Dier DEr @118
MYugultins E  ebe un Dann U, WAaAs D wilIt
u 1212 RHR a  en WL DAS LILÖDLNSZIEUGNIS jeinem gjen UunD

Jeiner Neoglichkeit nach, ID1e IDIE oftfen, un Den rechten SILE geltellt I
gejamten Ohriftlichen eben SIM  1L aben UnNs Zu hHuten VBerab|olutierung
eINEL|eILS WE aber auch DOT CiDellierunGg ANDereLIEeILS $lr wijjen, DaRß ID1E
199001 unjerem WLLLDLNSZEUGNIS HUL Handlangerdienite un fonnen auf Spttes
unDd DPS Herın 34l  u Sehel Ylr en Teine Ubertriebenen Hofinungen
DArAUT, aber IDIL wollen auch nicht DAaDIaN (ajjen, Denn nNILleDe, Ötreit unD
IRg gehören leider zZUum Weyensbild DET YWirklichteit unD nicht DE
objeftiven achte, DNDdern auch DES jubjeftiven HeHENS ND Da 1 DAS
SLUQNIS DPS LILDENS ja HU DOCH Lin S ichtblick in DEmM HYunftel DE Y f
&CS U eIMN Heichen unDd e1IN eipie TUr DIE HNLUEL Xage, in d  Dn DUTCH
RE  u Hon DerleBt IIn AUS Dem Unfrieden mıL Sptt unDd Dem zLleDeN
NT (SDtt Yie NEeUEL uel öl Ihon Da SIM  1L a  en 1E nicht gepflanzt, 1D1r
[Dnnen He aber ODd) e  %  L  WaAs prlegen, ggießen unDd IN ver vIE Ysas
DArAU madct, f Jeine a  ( ir Hofrfen, Daß PL 1e1e2 Gache Jegnen MDILC

AUnhang
CntiOHNeßung

Durch DIE Cntwiclung DE moDdernen Abaftfentechnik yat DEY VIEG Jeinen
zeriItOreNDden Charakter deutlich gezelgt. Yleit entfernt, gerechte Cnt)hHeidun-
GEeN in Den Streitfällen DEr Gtaaten herbeizuführen, Dernichtet L DAS gejamte
X eben DEr &C LDEL. Die e} WILD Beltand haben, 88  8l 1E C  m  emMAß
diejer Srfenntnis hHandelt und NEUE Cinftellung zu Den nternationalen
zsragen gewinnt

DIeE unabhangigen FLIEDENSVErDAÄNDE Deu  an 1InD £ DAaTUr e 11-

geireien, thilche NMiaßitäbe 880 DAS internationale polititche Handeln H>
egen Heute hangt DIE xilten? DEr DET ulung
DEr 2OrDdDeruUNGeEN ab, daß 1ch ÖIE Staaten Den CEntiheidungen DPS ©
beugen 12 rbeitsgemein{dhaft LW  er z rLedDENSLELDANDE EYNEUELL X
iHre YMNufforderung an DIE VBeran  ortlichen, PiINe zwijchenitaatliche Srdnung
zu entwiceln, DIE Den eth CD DE  en Neaßitaäben DEr NMientchheit ent{pricht,
Den Kueg als ein ittel DE MNustragung politilcher Gtreitigfeiten zu eni-
rechten unDd ÖIE Achtung DEr NMeayenvernichtungsmittel innerhalb PINEeL INIeL-
national tontrollierten MNbrültung durchzuführen

in Danftbarer Hultimmung zu Den DDN Dem VBrälidenten DE YItax and-
Sejellichatt AUusgegaANgeENeEN Warnungen Jowie zU DEem (}  €  aAINAUETr anıre
DEr MobelpreistrÄäger und zu Dem DON 9rD YBertrand Nujel befanntgegebenen
Yufzuf Ilbert in|teins, auch auf Srund DEr Neferate DEr Naturforjcher,
1"»



DIE au7 DEr SOttinger dahregverJammlung über s  —  Va beionDdere YVerantwortung
DEr HOrIchHUNG gehalten wurden, erflart 01 Yrbeitsgemeinihaft u  er
riedensverbände

Da DIE reiheit DET nıdh eingelOrankt DErDeEN Lann, muß
DDON DEn Horichern WwWerden, DAaß e jelbit iNTer Yirbeit Srenzen
eBen, DIE urch ihre oZiale unDd internationale VBeranfworfung geboten
DerDden eTILeT rundja aller natu  iNenfchaftlich technichen Yirbeit
)ollte Jein, DAP iejelbe nicht DEr HELIEOLUNG, 1onDdern DEm YNufbau Dient
e Verantivortkung DPS caturwiNentchaftlers ım verbieten, Jeine
YWicrtarbeit irgendwelchen Örganijationen ZUT Berfugung au \tellen, DIE diejen
LuNDdIa prakti nicht anerfennen Cr DALY )1Ch YWiitarbeit Unter-
nehmungen, Deren e{HODeN unDd ıelg E nicht billigt, IDeDET urCh Den NEN
DE MNutlgabe noch urch Jonltige perlOnliche VBerlodungen noch Quch DUrCH
Örohungen Derleiten en [gl DrYCher 1eimehrt J  $  — perlonliche
Verpflicdhtung anerfennen, DIE enficheidenden politiichen 1inD militarıchen
Önitanzen 30 auf DIE VBerwendung DDON Niajjenvernidhtungswarfen
zU WwWwarnen

Crlauterung DEL Cnt{hließung
Zzu DEr obenitehenden „EntiOhleßung jeien CIMIGE Crlauterungen Uum

ejjeren VBerltändn anNgefug
DE Cntichließung il YVerlautbarung DE Yrbeitsgemeinichaftt DYeut-

DEr VleEdeNSveErbANDe e{chLo)jen auf DEr gahreshauptverjJammlung 0809
dguli 1955 In Söttingen er Vorligende DE MArbeitsgemeinichaft

A5L0f Dr 1egmun Schulße, PINEL DEr Borfamprer DPS rLiedensgedanfens
in Heut/Ohland Hon DD em eriten WBeltkrieg s trAgeNDeE YNeitalieder DEr
Arbeitsgemeinfchaft gelten ZUL 5eit Die „DHeutiche eiedensgejellichaft
Die „Önternationale DEr regSdien|tgegner Der „Uunternationale VBerIih-
nungsbund” DErNET 1InD Neitglieder DEr „Önternationale 3ivildienit , DIE
„Weltorganifation DEr YWcutter aller Yiationen” (Deuticher 3wWeig) IS
aj}oziiert gelten DIE „MothHelfergemeinfchaft” unDd verlchiedene Kirchen
unDd reikirchen.
er diefer Yierbände hat Jeimne beiondere Öhre Cntjaltung

WÜrDeE hHier Zzu weit Iuhren dedenfalls Al [lar, Daß PS 1CC hierbei außer-
ODDEr überfirchliche Yierbande handelt.

Mus Diejen Yherbänden Nun WDULDeE zu gewiljem 3wec eiIN „Musthuß {r
Kriegsdien|tverweigerungsfragen“ gebilde DHiejer hat \1ch ufgabe GE-
macht, DIe Önterefjen DPY Kriegsdien|tWerweigever gegenüber DEr OÖffentlich-
Teit unDd Dem Sefeßgeber® zu Derfreien ( diejem Sinne hat DPY ustchu
Jamt Arbeitsgemeinfchaft bisher altes verJucht, au} Den SGejebgeber dahın
einzumwirfen, Damıit in DIE WNWehrgefeßgebung ent|prechenDde DeftimmungenYÜr AKriegsdienftvberweigerer eingebaut WwWerden unDd WAaAs DAS Hauptan-
liegen Dabei Insbefondere it damit DEr Dabei vermwenDdete Sewijfensbe-
Ggeir möglichft weit gefaßt WEeLDE, al{o eiwma auch DAsS „politifche ewiljen
berücfichtigt WiIrDd (an nennt DAS mit Mecht Den Schu E  m ungeteilten
Sewiffens
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SS ı nunmehr 888 Yiertolg diejer Nurgabe e1INeE Sentralttelle 08ı yragen
DEY KriegsSdien|tVermeigeLung NS Yuge gefaßt 1812 entralitelle ol gerAaDde
zUu DEr ea  olgerin DeS bisherigen MNustichu)es IUr Krriegsdien|tVerweige-
LUNGSTrLAGEN WErTDenN

Yas Den ext DEr CntihließBung Jelbit Deftilft, 10 U ÜL m.-
menarbeit DeNn NMeitheltern DOM Yiax an Önititut Soöottingen 10L
muliert DDOrDenN Heshalb {t niCHfs avın überfrieben AS Siel DAS DIE Ent-
IO Ließung aufitellt, Al weittragenD, JA geLADEeZU ummalßzenDd &CS gel JU, WIE

I1 RI UL D1ie Cntwvmidlung AL zwildhenitaatlidhen Srdnung, Die
Den 2tHi1Ch rechtlichen Neaßitaben VL YWeentchheit ent|prICHt, Den LIeO als
Re1IN YMeittel DEr MNustragung politi{cher Gtreitigfeiten zu entrechfen unDd DIE
UOHiung DEr NMajjenvernichtungsmittel innerhalb PiINE@L international Ontrol-
lerfen YNbrültung Durchzufuhren Ysir fönnen wunichen, Daß e} e Sp-
Danfen einmal Iirkli  21 wWerden UunDd DAsS nicht zu 1pat

Die Konigsberger MNiennoan  ıten
in ihren bürgerlich WE  aftliden VBerhaltininen, 1732 1809

Non N4 Rauenhoven
Geit DEY SetltOrung KöNiIgSbergs Ül S {Ur Uuns nicht mebr möglich, 1E

eint Dort taats- un 388| Gtadtarchiv befindlichen wertvollen YWeenno-
nıtenatten zu Defragen, enn IMLUIMN geht, DIE DEr KONIGSDELGEL
iennonitengemeinde aurfzuhellen Yon Dem LeichHeN DHepolitum Diejer (Sie-
INeINDe I1 KOnNigsSberger Staatsar U nı erHalten geblieben als DAS
Önbentar, DAS hHeute GStaatl Yrchivlager ın Soöttingen autfbewahrt IDILD
Nas Stadfarchiv Könlgsberg, deyen Yeennonitenatkten YUr DIE YWeennoniten-

ILLE LICHLIG au WULDEN, ll vernichtet $lsir 1000 RX Heufe
DALAUT angewiejen, DIE vorhandenen gedructen Quellen )OLgraltig DULOHZU-
arbeiten, UunNs e1IN 1lD DEr ehemaligen Königsberger NMiennonitengemeinde
zU machen Ön DETY Tolgenden zujammenttellung Jollen insbejondere DIE (NL-
DLICHEL DEr yamilienge{chichte DEr nordoftdeutichen YWiennoniten e1-
len \berblict Darüber befommen, WDET alles ım Seitraum. DDN 1032 —R9

Kreis DEr KONIgSberger YMiennoniten gehörte. HNarüber Hinaus MOG-
Licht DIEe unfen gebotene aber auch, \1CH e1IN Irteil UDber DIE rechtlich-
wirtichattliche ellung DEr Königsberger Miennoniten diejem Zeitraum
u bilden

—  ® öulammen|tellung grunDdet 1005 1881 wejentlichen aur DAS eDOölfe-
LUNGSgE|CHICHLLICHE Yierf / D“aAs altelte DBurgerbuch DEr Königsberg
(Br 1746 1809, DON Carl u unDd RAurt ZieSLLT, KOnNigsSberg Vr.)
Srare unDd NnZer 392 G (Veroffentlicdhung DPS YNereins IUr D1E

SAIIt- uUNnD Weltpreußens) Crganzt mWerden DIE Dort zu indenden n-
gaben aAuUs DET {Ür DIE oltdeut|che ennonitengeldhichte 88 Otigen Gpez1a1-
Con| gnakon aller ıT Welt- Dr befindlichen Niennoniten-zamilien 300|
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